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Ausgangslage

Stark steigende Antragszahlen im Zuge der Energieverteuerung,  bevorstehende Verabschiedung der Änderung des 
Bayerischen Denkmalschutzgesetzes. Das bislang nicht explizit thematisierte Feld von erneuerbaren Energien und 
Denkmalschutz wird nun im Art. 6 – Erlaubnispflicht für Maßnahmen an Baudenkmälern und Versagensgründe – im neuen 
Satz 3 des Abs. 2 aufgenommen:

„Dient die [Bau-]Maßnahme der Gewinnung erneuerbarer Energien oder zur energetischen Verbesserung, kann die 

Erlaubnis (…) nur versagt werden, soweit überwiegende Gründe des Denkmalschutzes entgegenstehen und diesen nicht 

durch Nebenbestimmungen zur Art der Umsetzung Rechnung getragen werden kann.“

Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege (BLfD) hat zur Thematik ein Dokument, eine Art Leitfaden, herausgegeben. 
Es kategorisiert Solaranlagen auf Baudenkmälern und Ensembles nach dem Grad der Auswirkung auf das Denkmal. 
Kriterium ist in erster Linie die optische Beeinträchtigung, die bei einer Ansicht vom öffentlichen Raum aus eintritt. 
Abhängig von der Zuordnung zu den vier entwickelten Kategorien werden denkmalfachliche Anforderungen an den 
Standort der Solaranlage und die Gestaltung der Solarmodule formuliert.
Die Vorgaben des BLfD dienen UDS als Leitfaden in der Genehmigungspraxis.
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Gestaltungsanforderungen nach BLfD
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Gestaltungsanforderungen nach BLfD
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Umsetzung denkmalverträglicher Solaranlagen: Standortwahl
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Umsetzung denkmalverträglicher Solaranlagen: Gestaltung
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Umsetzung denkmalverträglicher Solaranlagen: 

Genehmigungspraxis

Die Untere Denkmalschutzbehörde der Stadt Fürth (UDS) erkennt den Bedarf und die Notwendigkeit von 
PV-Anlagen auch auf Denkmälern und versucht, nach Beteiligung von Heimatpflege und BLfD, für 
beantragte Anlagen eine möglichst denkmalkonforme Ausgestaltung in Kooperation mit den 
Antragstellern zu erzielen. In enger Anlehnung an den Leitfaden des BLfD stehen folgende Kriterien im 
Vordergrund: 

1) Positionierung von Solaranlagen in von öffentlichem Raum aus uneinsehbaren oder 
untergeordneten Bereichen: hofseitige Dachflächen, Neben- und Rückgebäude, Carports

2) Anordnung der Module in beruhigten Rechteckflächen ohne Eckaussparungen o.Ä., Verwendung 
nicht-spiegelnder Module mit in der Farbigkeit angepassten Rahmen

3) Nach Einzelfallprüfung in kritischen Bereichen weitergehende Forderungen: farblich auf die 
Dacheindeckung abgestimmte Module, Module in Sonderformaten (ziegelförmig) 
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Umsetzung denkmalverträglicher Solaranlagen: Kommunales 

Denkmalkonzept (KDK) im Bereich um St. Michael

Für den (nicht nur denkmalfachlich) sensiblen Bereich um die Michaeliskirche haben sich die Beteiligten (Vertreter/innen 
von Kirche, Stadt und BLfD) auf die Initiierung eines Kommunalen Denkmalkonzepts verständigt. Die Stadt ist Trägerin des 
Verfahrens, entwickelt wird das Konzept von einem Planungsbüro in enger Abstimmung mit Stadt und BLfD bzw. allen 
Beteiligten. Zielstellung ist eine Antwort auf die „Frage nach der Integration von Anlagen zur Nutzung solarer Energie in 
die für das denkmalgeschützte Ensemble (Altstadt Fürth (…)) prägende Dachlandschaft.“ (Zitat aus der vom BLfD
erarbeiteten Leistungsbeschreibung)

Der Untersuchungsbereich ist begrenzt auf die unmittelbare Umgebung von St. Michael. 

Die Stadt erhofft sich jedoch Anstöße für den gesamten Altstadtbereich über das Umfeld des Kirchplatzes hinaus. Die 
Durchführungsdauer des KDK wird mit etwa fünf Monaten (ab Beauftragung) veranschlagt.
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Umsetzung denkmalverträglicher Solaranlagen: Kommunales 

Denkmalkonzept (KDK) im Bereich um St. Michael

Untersuchungsgebiet des KDK
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Beispiel Ensemble Offizierssiedlung allgemein

Umgrenzung BP 436 mit Markierung der 
straßenabgewandten Dachflächen
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Nach Leitfaden BLfD „Anlage mit besonderen 
Gestaltungsanforderungen“ (straßenseitig) 
bzw. „Anlage mit bedingten 
Gestaltungsanforderungen“ 
(straßenabgewandte Seite) 

Denkmalfachlich zu fordern wäre eine 
farbliche Angleichung (straßenseitig), d.h. rote 
Module

Vorgehen BaF-UDS: straßenzugewandte 
Dachseiten von PV freihalten

Gartenseitige Dachseiten für flächig 
aufgesetzte Module (auch in schwarz) 
freigeben trotz bedingter Einsehbarkeit
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Beispiel Haydnstr. 21 im Ensemble Offizierssiedlung

Text

• B-Plan 436 wie vor
• Beantragt: PV vollflächig rückseitig
• Durch offene Bauweise der Siedlung von 

öffentlichem Raum aus bedingt einsehbar
• Erlaubnis erteilt

1106.06.2023



Stadt Fürth | Baureferat | BaF-UDS

Beispiele ehem. Kasernengelände in der Südstadt im B-Plan 463 
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Dachflächen z.T. von öffentlichem Raum 
aus einsehbar, aber nur schwach

Durch oft neuzeitliche Dacherhöhungen an 
den traufständigen Gebäuderiegeln liegt 
dort bereits eine Denkmalüberformung 
vor 

Vorgehen BaF-UDS: Nicht einsehbare 
Flächen soweit wie möglich umsetzen; 
Querriegel sind im Einzelfall zu prüfen;

Module ohne farbliche Anpassung 
vorstellbar
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Beispiel Venusweg 7 im Kasernengelände in der Südstadt

• B-Plan 463
• Einzeldenkmal
• Äußerst flach geneigtes Satteldach mit 

Blecheindeckung
• Nach Abstimmungsprozess PV 

straßenseitig genehmigt; geringfügig 
einsehbar

• Aufgeständerte Solarthermie auf 
Nordseite (straßenabgewandt) genehmigt; 
Auflage: Nicht einsehbar von Straßenseite 
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Beispiel Sonnenstraße 70 im Kasernengelände in der Südstadt

Text
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• B-Plan 463
• Einzeldenkmal
• Beantragt: weitgehend flächige Belegung 

lt. Verlegeplan links
• Gemäß B-Plan nur ausnahmsweise 

zulässig, Antrag auf isolierte Ausnahme 
erforderlich. Ausführung soll baugleich 
und einheitlich zu anderen Anlagen in der 
Hausgruppe vorgenommen werden, von 
Straße aus möglichst nicht sichtbar

• Wegen geringer Einsehbarkeit (nur aus der 
Ferne) und neuzeitlich überformten Dach 
Belegung des traufständigen Gebäudeteils 
erlaubt nach positiver Stellungnahme 
Heimatpflege und BLfD
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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